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BIBLIOTHEK, KUNSTBLÄTTER- UND
EXLIBRIS-SAMMLUNG

Die Bibliothek erhielt einen Zuwachs von 687 Nummern,
von welchen durch Abonnement 178, im Tauschverkehr 516,

an Geschenken 149, durch Kauf 44 687 eingingen.
An bedeutenderen Ankaufen seien hervorgehoben: Aubert-

Virty: Die gotische Plastik Frankreichs — Jacobsthal und
Langsdorf: Bronze-Schnabelkannen — Leemann-van Elck:
Salomon Gessner — Sehmieder Ludw.: das Benediktinerkloster
St. Blasien — Wilm LI.: Gotische Tonplastik.

Privaten, wissenschaftlichen Instituten und Firmen, von
weldien wir grössere Werke als Geschenk erhielten, sei auch

an dieser Stelle nochmals unser verbindlichster Dank
ausgesprochen, und zwar: Der Firma Dr. Benno Filser in Augsburg,

Gräfin Wilh. von Hallwil in Stockholm, Ulrico bloepli
in Mailand, Frl. Anita Reinhard in New York, Römisch-germanische

Kommission des Archäologischen Instituts in Frankfurt

a. M.
Neue Tauschbeziehungen wurden mit der „Société des

amis des Musées de Luxembourg" angeknüpft.
Die Kunstblätter- und Exlibris-Sammlung hat nur einen

kleinen Zuwachs von 40 Einzelblättern zu verzeichnen, von
welchen 5 geschenkweise und 57 durch Kauf eingingen. Es
handelt sich fast ausschliesslich um kulturhistorische Blätter1 und
Ansichten. Hervorgehoben seien: ein Scheibenriss zu einer
Wappenscheibe für Schultheiss Hans Jakob von Wattenwil
1562, eine Bleistiftzeidmung des Schlosses Hallwil, eine
Ansicht der Stadt Zürich in Sepiamalerei aus dem 17. Jahrhundert

und eine Ansicht der Stadt Freiburg in Aquatinta von
J. Kappeier. LIerrn R. Fässler in St. Gallen verdanken wir
vier Einzelblätter, unter welchen sich zwei interessante
Monogrammvorlageblätter befinden.
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